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senschafts6Projekt,$ das$ seit$ 1999$ die$ Verbreitung$ und$ Nutzung$ des$
Internet$im$internationalen$Vergleich$erfasst.$Die$Schweiz$hat$2013$mit$
dem$World$Internet$Project$–$Switzerland$(WIP6CH)$zum$zweiten$Mal$













Teil$ in$ aktiver$politischer$Beteiligung$nieder.$ 41%$suchen$aktiv$nach$
politischen$ Informationen,$ 17%$nehmen$an$politischen$Diskussionen$
teil,$ 4%$haben$ im$vergangenen$ Jahr$ selbst$ politische$Medien$produ6
ziert.$
– Das$Internet$spielt$jedoch$nicht$für$alle$politischen$Beteiligungsformen$
dieselbe$ Rolle.$ Es$ wird$ bei$ der$ Informationssuche$ deutlich$ stärker$
eingesetzt$als$bei$der$Teilnahme$an$politischen$Diskussionen.$
– Internet6Nutzer$ sind$ in$ Bezug$ auf$ politische$ Beteiligung$ aktiver$ als$
Nicht6Nutzer.$ Informationssuche$und$politische$Diskussion$sind$bei6










– Bei$der$Einschätzung,$wie$ sich$die$ Internet6Nutzung$auf$Politik$und$

















Vertrauen$ entgegengebracht.$Meinungsfreiheit$ und$ Regierungskritik$
im$Internet$werden$von$Schweizern$nur$eingeschränkt$befürwortet.$
– 29%$der$Befragten$lehnen$die$freie$Kritik$an$der$Regierung$im$Internet$






Politik$ zu$ sagen,$ was$ sie$ denken.$ Internet6Nutzer$ fühlen$ sich$ dabei$
wesentlich$wohler$als$Nicht6Nutzer.$
– Auch$ in$ den$ Einstellungen$ zur$Meinungsfreiheit$ im$ Internet$ zeigen$
sich$ diesbezüglich$Differenzen:$Nutzer$ befürworten$ freie$Meinungs6
äusserung$ und$ freie$ Regierungskritik$ im$ Internet$ stärker$ als$ Nicht6
Nutzer.$




Mit$ der$ Verbreitung$ des$ Internet$ und$ den$ neuen$Möglichkeiten$ für$
















Im$ Vergleich$ zwischen$ 2011$ und$ 2013$ zeigt$ sich,$ dass$ ein$ grösserer$
Anteil$ der$ Schweizer$ Bevölkerung$ 2013$ angibt,$ sich$ für$ politische$

























– Das$ politische$ Interesse$ der$ Schweizer$ Bevölkerung$ schlägt$ sich$ in$
aktiver$ politischer$ Beteiligung$ nieder.$ 41%$ aller$ Befragten$ geben$ an,$
im$letzten$Jahr$nach$politischen$Informationen$gesucht$zu$haben.$17%$
haben$aktiv$an$politischen$Diskussionen$teilgenommen.$8%$geben$an,$




nach$ Informationen$ ist$ entsprechend$ stärker$ verbreitet$ (41%)$ als$ die$
Produktion$politischer$Medien$(4%).$
– Internet6Nutzer$ sind$ in$ Bezug$ auf$ politische$ Beteiligung$ im$ Schnitt$
aktiver$als$Nicht6Nutzer.$Der$Anteil$der$Personengruppe,$die$im$letz6
ten$ Jahr$ nach$ Informationen$ zu$ politischen$ Themen$ gesucht$ hat,$ ist$
unter$den$Internet6Nutzern$(45%)$mehr$als$doppelt$so$hoch$wie$unter$
den$Nicht6Nutzern$(22%).$Die$umfassenden$Möglichkeiten$zur$einfa6
chen$ und$ unkomplizierten$ Informationssuche$ im$ Internet$ könnten$
hier$eine$Rolle$spielen.$
– Auch$die$Äusserung$ von$Protest$ über$ verschiedene$ Beteiligungsfor6








































– Beinahe$ vier$ Fünftel$ (78%)$ der$ aktiv$ politisch$ beteiligten$ Internet6






























































Bürger$ aufgrund$ der$ Internet6Nutzung$mehr$Mitsprache$ (12%)$ und$
mehr$ Macht$ (17%)$ haben$ können,$ dass$ sie$ Politik$ besser$ verstehen$
können$(21%),$oder$dass$Beamte$und$Politiker$wichtiger$nehmen,$was$
Leute$denken$(17%).$Nur$467%$der$Befragten$sind$von$einer$elektroniH
schen" Demokratisierung" durch$ positive$ Effekte$ der$ Internet6Nutzung$
überzeugt$und$stimmen$stark$zu.$47661%$der$Befragten$glauben$nicht$
an$ solche$ demokratisierenden$ Effekte$ (stimmen$ eher$ nicht$ oder$ gar$
nicht$zu).$
– Am$ehesten$glauben$die$Befragten$ in$der$Schweiz$ (21%),$dass$Leute$
Politik$aufgrund$der$Internet6Nutzung$besser$verstehen$können,$doch$























Im$ Vergleich$ zwischen$ 2011$ und$ 2013$ hat$ sich$ die$ Meinung$ der$
Schweizer$Bevölkerung$hinsichtlich$des$Einflusses$des$Internet$auf$die$
demokratische$Politik$im$Wesentlichen$nicht$verändert.$Sie$sind$wei6
terhin$ sehr$ skeptisch$und$ es$ zeichnet$ sich$ in$Teilen$ eine$Tendenz$ in$
Richtung$wachsender$Skepsis$ab.$
− Während$beispielsweise$2011$die$Hälfte$der$Befragten$der$Meinung$






Digital$ Democratization$ Index“$ (Saurwein,$ Just,$ Latzer$ &$ Metreveli$
2012),$ der$ die$ Einschätzungen$ zu$ digitaler$ Demokratisierung$ in$ 18$
Ländern$ untersucht,$ zeigt$ beispielsweise,$ dass$ sich$ die$ Schweiz$ auf$
dem$16.$Platz$befindet.$






Datenbasis:" n=1114," Schweizer" Bevölkerung" ab" 14" Jahren." Darstellung" anhand" der" ZustimH
mungswerte"4"und"5,"WIPHCH"2013."
Briten,optimistischer,



























































































































































– Die$ Schweizer$ Bevölkerung$ fühlt$ sich$ nicht$ uneingeschränkt$ wohl$




Vertrauen$ entgegengebracht.$ Etwa$ die$ Hälfte$ der$ Befragten$ (48%)$


















s9mme#gar#nicht#zu## s9mme#eher#nicht#zu# neutral# s9mme#eher#zu# s9mme#stark#zu##
Internet"und"Politik" ____________________________________________________________________________________"13"
– Auch$ freie$Kritik$ an$ der$ Regierung$ im$ Internet$wird$ nicht$ uneinge6
schränkt$befürwortet.$Insgesamt$erhält$die$Aussage$„Leute$sollten$im$
Internet$die$Regierung$frei$kritisieren$können“$von$46%$der$Befragten$




– Für$ eine$ uneingeschränkte$Meinungsfreiheit$ im$ Internet$ spricht$ sich$











Fünftel$ der$ Befragten$ keine$ klare$Meinung$ (neutral/unentschlossen).$
Rund$8%$können$oder$wollen$zu$den$Fragen$keine$Stellung$beziehen$
(weiss$nicht).$






rallelen$ und$Unterschiede$ zwischen$ den$ Einstellungen$ von$Nutzern$
und$Nicht6Nutzern.$ Internet6Nutzer$ sind$ tendenziell$ der$Meinungs6











Datenbasis:" n=1114," Schweizer" Bevölkerung" ab" 14" Jahren." Darstellung" anhand" der" ZustimH
mungswerte"4"und"5,"WIPHCH"2013."
– Internet6Nutzer$ (52%)$ fühlen$ sich$ generell$ wohler$ als$ Nicht6Nutzer$










– Freie$Meinungsäusserung,$ auch$wenn$ extreme$Meinungen$vertreten$
werden,$wird$in$ähnlichem$Umfang$von$Schweizer$Internet6Nutzern$
(29%)$und$Nicht6Nutzern$(28%)$befürwortet.$
Im$ Vergleich$ zwischen$ 2011$ und$ 2013$ zeigen$ sich$ hinsichtlich$ der$
Meinungsfreiheit$ im$ Internet$wenige$Veränderungen$ bei$ den$Unter6
schieden$zwischen$Internet6Nutzern$und$Nicht6Nutzern:$
– Während$ sich$ 2011$Nutzer$ und$Nicht6Nutzer$ in$ ähnlichem$Umfang$
wohl$dabei$fühlten,$alles$über$Politik$zu$sagen,$was$sie$denken,$fühlen$













































































































































































– 2011$ sprachen$ sich$mehr$Schweizer$ Internet6Nutzer$ (33%)$als$Nicht6


























1$$ Siehe$ für$Regulierungsfragen$auch$Kapitel$4$ (Schutz$vor$Gefahren:$Selbst6
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…#die#Regierung#das#Internet#mehr#regulieren#sollte#als#
sie#es#jetzt#tut?#
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16""___________________________________________________________________________________" "Internet"und"Politik"
Abbildung" 9:" Einstellungen" zur" Internetpolitik" nach" Nutzern" und" NichtH
Nutzern."Finden"Sie,"dass"..."




keine$ Polarisierung$ zwischen$ Nutzern$ und$ Nicht6Nutzern$ in$ dieser$
Regulierungsfrage$aus$den$Zustimmungswerten$abgelesen$werden.$









Die$ Abteilung$Medienwandel" &" Innovation$ des$ IPMZ$ der$ Universität$
Zürich$ist$seit$Herbst$2010$Schweizer$Länderpartner$des$World"Internet"




Southern$California$ (USC)$ in$Los$Angeles$ angesiedelt$und$wird$von$
Prof.$Jeff$Cole$international$koordiniert.$Heute$hat$das$WIP$Universi6
täten$und$Forschungsinstitutionen$in$über$30$Ländern$als$Partner,$u.a.$
in$ Italien,$ Schweden,$ Grossbritannien,$ Spanien,$ Portugal,$ Ungarn,$
















































Das$ WIP$ verfolgt$ das$ Ziel$ unabhängige$ und$ international$ ver6
gleichbare$Langzeitdaten$ zur$ Internet6Entwicklung$ zu$gewinnen.$ Im$
Zentrum$der$Forschung$stehen$die$Verbreitung$und$die$Nutzung$des$
Internet$ sowie$ die$ damit$ einhergehenden$ sozialen,$ politischen$ und$




Die$ Relevanz$ des$ WIP$ ergibt$ sich$ durch$ eine$ Reihe$ qualitativer$
Spezifika:$
– Die$Kombination$ aus$ internationaler$Vergleichbarkeit$ und$Langzeit6
charakter,$ wodurch$ sich$ sowohl$ allgemeine$ Veränderungstrends$ als$






– Die$ Kombination$ aus$ dem$ international$ standardisierten$ Kernfrage6
bogen$ und$ einer$ jeweils$ länderspezifischen$ Erweiterung,$ wodurch$
bedarfsabhängig$ nationale$ Schwerpunkte$ in$ der$ Befragung$ gesetzt$
werden$können.$
– Die$Einbeziehung$von$Nutzern$und$Nicht6Nutzern$in$die$Befragung,$
wodurch$ sich$ erweiterte$ Analysemöglichkeiten$ ergeben,$ etwa$ zur$
Frage$der$Digitalen$Spaltung$(Digital$Divide).$
Die$ Schweiz$ hat$ 2013$mit$ dem$World$ Internet$ Project$ –$ Switzerland$
(WIP6CH)$zum$zweiten$Mal$am$WIP$teilgenommen$und$die$Schwei6








katalog"durch$die$Abteilung$ für$Medienwandel"&" Innovation$des$ IPMZ$
ergänzt.$ Die$Untersuchung$ 2013$wurde$ als$Telefonbefragung$ (CATI$ –$

















Im$ Unterschied$ zu$ reinen$ Online6Befragungen$ ermöglicht$ die$
CATI6Befragung$ sowohl$ Internet6Nutzer$ als$ auch$Nicht6Nutzer$ und$
Ex6Nutzer$zu$erfassen.$Die$befragten$Personen$wurden$per$Zufall$aus$
dem$elektronischen$Telefonbuch$ausgewählt.$Die$Stichprobe$umfasst$
1q114$ Personen$ und$ ist$ repräsentativ$ für$ die$ Schweizer$ Bevölkerung$
ab$ 14$ Jahren,$ nach$ Alter,$ Geschlecht$ und$ nach$ drei$ Sprachregionen$
(deutschsprachige,$ französischsprachige$ und$ italienischsprachige$
Schweiz).$Daten$zum$Verhältnis$von$Vorgaben$und$realisierten$Inter6
views$finden$sich$in$den$Tabellen$1$und$2.$
Mit$ dieser$Anzahl$ der$ Befragten$wird$ ein$ Konfidenzintervall$ von$
+/62.94%$auf$956prozentigem$Konfidenzniveau$erreicht.$Die$Stichpro6
be$ wurde$ leicht$ disproportional$ erhoben,$ damit$ auch$ für$ die$ italie6
nischsprachige$ Schweiz$ statistische$ Auswertungen$ erfolgen$ können.$
Um$ diese$ regionale$ Disproportion$ auf$ die$ Grundgesamtheit$ auszu6
gleichen,$wurden$die$Daten$auf$die$realen$Verhältnisse$auf$der$Basis$




malige$ Internet6Nutzer$ (Ex6Nutzer).$ Die$ Interviewdauer$ variierte$ je$





Alter) Total) DCH) WCH) ICH)
14–19) 86) 54) 19) 12)
20–29) 164) 104) 37) 22)
30@39) 177) 113) 40) 24)
40@49) 207) 132) 47) 28)
50@59) 174) 111) 40) 24)
60@69) 140) 89) 32) 19)
70+) 153) 98) 35) 21)










Alter) Total) DCH) WCH) ICH)
14–19) 88) 56) 20) 12)
20–29) 163) 104) 37) 22)
30@39) 180) 116) 40) 24)
40@49) 208) 132) 48) 28)
50@59) 176) 112) 40) 24)
60@69) 142) 90) 32) 20)
70+) 157) 98) 37) 22)
)) 1114) 708) 254) 152)
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Sorgen$ bei$ der$ Internet6Nutzung$ in$ der$ Schweiz$ 2013.$
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